


L 
iebe Glaubensgemeinde! 

Diese für viele etwas unge-

wohnte Anrede soll zum 

Ausdruck bringen, was uns 

bei aller Verschiedenheit doch schließ-

lich verbindet: Wir alle sind Menschen, 

die im Glauben stehen. Und doch, wenn 

wir ehrlich sind, der Glaube hat den 

Zweifel immer zur Seite, die Skepsis, das 

Abwägen, das Misstrauen auch, sodass 

Glaube nicht selten mit einer Ungläu-

bigkeit in unseren Tagen einhergeht. 

Hören wir von einer steuerlichen Entlas-

tung, dann dämpfen wir die Vorfreude, 

denn wir wollen erst mal sehen, was am 

Ende hier herauskommt. Genauso bei 

angekündigten Kindergelderhöhungen, 

besseren Rentenbezügen oder dem Ein-

frieren der Mieten für die nächsten fünf 

Jahre. Der Zweifel ist meist unser tägli-

cher Begleiter im Alltag unseres Lebens. 

 

Vielleicht ist gerade deshalb unsere 

diesjährige Jahreslosung, die uns durchs 

ganze Jahr begleiten will, mehr als aktu-

ell: „Ich glaube; hilf meinem Unglau-

ben!“ Ja, eigentlich glaube ich zwar, wir 

alle in Klosterfelde sind gläubige Men-

schen, aber wenn es um die vielen All-

tagsprobleme geht, den Blick auf unsere 

Welt, den Frieden, die Umwelt, all das, 

wo Vertrauen und Hoffnung vonnöten 

sind, dann zweifeln wir ganz oft. Ich be-

haupte einmal, auch in unserer Gemein-

de unterhalten wir uns öfter und länger 

über das, was Stirnrunzeln hervorbringt, 

was anzuzweifeln ist, wo uns die große 

Politik doch wieder etwas vormacht, als 

über das, was vertrauensvoll begleitet 

werden sollte und unseren Glauben 

braucht. Beobachten wir uns einmal, wie 

sehr die Skepsis und vielleicht auch das 

beständige Schlechtreden in unseren 

täglichen Gesprächen ganz oft überwiegt 

und dem Glauben und der Hoffnung und 

der festen Zuversicht, das etwas gut 

werden kann, das Wort zu reden weiß, 



all dem also, was unsere Zeit und unsere 

Welt doch heute mehr denn je braucht! 

 

Am Anfang eines neuen Jahres kön-

nen wir uns neu ausrichten. Und wir kön-

nen uns der Bitte unserer Jahreslosung, 

die ein flehender Vater, dessen Sohn 

schwer erkrankt ist, hier an Jesus richtet 

für unser eigenes Leben anschließen. 

Obwohl wir zwar glauben, möge es uns 

viel öfter geschenkt werden, mit diesem 

Glauben auch durch unsere Tage zu ge-

hen und nicht den Zweifeln, dem Miss-

trauen, der Skepsis und dem Unglauben 

die Oberhand zu lassen. Wenn junge 

Menschen auf die Straße gehen und für 

die Zukunft ein Zeichen setzen, dann 

glauben wir an sie und die Kraft ihrer 

Möglichkeiten. Wenn Menschen uns zur 

Seite verzweifelt sind und Hilfe brau-

chen, dann nehmen wir uns Zeit, hören 

zu, schenken Hoffnung, um ihnen den 

Glauben, dass es Zukunft auch für sie 

gibt, wieder ganz neu zu wecken. Wenn 

unsere Welt uns braucht mit unserer 

Stimme und mit unserem Vertrauen, ob 

im kleinsten, kleinen oder größeren Be-

reich, dann glauben wir an sie und pflan-

zen unser Samenkörnchen, das zu Gro-

ßem erwachsen kann. Denn gerade so 

braucht uns unsere skeptische Welt in all 

ihrer Zerrissenheit. 

 

Gott schenke uns in diesem neuen 

Jahr einen vertrauensvollen Glauben, der 

nicht daran zweifelt, dass uns viele Dinge 

möglich sind, und er schenke uns einen 

Glauben, der sich trotz mancher Rück-

schläge stets auf Hoffnung hin ausrich-

tet! 

 

Uns allen ein behütetes und erfüllen-

des Jahr 2020! 

 

Ihr Thomas Martschink, Pfarrer 



I 
n diesem Gemeindebrief geben wir Ihnen einen Rückblick auf die  

Gemeindekirchenratswahl 2019: Von 1.996 wahlberechtigten Gemeindeglie-

dern in Klosterfelde haben 242 ihre Stimme abgegeben (davon durch Briefwahl 

14,5 %). Das ist eine Wahlbeteiligung von 12,1 %. Bei der Wahl vor drei Jahren 

waren es 12,8 % und vor sechs Jahren 14,3 %. Zum Wählen kamen 64 % weibliche und  

36 % männliche Wähler. Der jüngste Wähler war 15 Jahre und der älteste 92 Jahre alt. 

 

An der Wahl haben folgende Altersgruppen teilgenommen: 

 

 

 

 

Gewählt wurden als Kirchenälteste: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als Ersatzälteste wurde gewählt: Nicole Schondelmaier mit 117 Stimmen.  

 

Die gewählten Kirchenältesten wurden im Gottesdienst am 15. Dezember 2019 in ihr 

Amt eingeführt. Sie gaben dabei das Ältestenversprechen ab. Ihre Amtszeit beträgt 

sechs Jahre. Sie bilden mit den weiterhin dem GKR angehörenden Ältesten Carsten 

Asaël, Christian Blaschke, Jens Oltersdorff sowie mit Pfarrer Thomas Martschink jetzt 

den Gemeindekirchenrat in Klosterfelde für die nächsten drei Jahre.  

 

Wir danken allen an der Wahl beteiligten Helferinnen und Helfern für ihren Einsatz bei 

den Wahlvorbereitungen, am Wahltag und der anschließenden öffentlichen Auszäh-

lung. Durch ihre Hilfe hat es einen reibungslosen Ablauf gegeben. Danke!     

 

Lothar Wust 

 

Silke Dziatkowski 

137 Stimmen 

Britta Korallus 

133 Stimmen 

Heidi Löffler 

156 Stimmen 

Sieglinde Bachmann 

155 Stimmen 

14- bis 25-Jährige: 7,4 %  26- bis 40-Jährige: 7,9 %

41- bis 60-Jährige: 27,7 % über 60-Jährige: 57,0 % 



Erwachsenenseminar 

Thema „Grenzerfahrungen“ 

08.01. bis 05.02.   

 

Passionsaufführung im Gottesdienst  15.03.  

Gemeindeversammlung mit  

Kinderchoraufführung „Jakob“  

im Gottesdienst  

22.03.  

Osternacht  11.04.  

Kinderbibelwoche  14.04. bis 17.04. mit  

Familiengottesdienst am 19.04.  

Chorfahrt  24.04. bis 26.04.   

Kantate mit Singspiel des Chores  10.05.  

Konfirmation  21.05.   

Pfingstfrühstück  01.06.  

Gemeindeausflug 14.06. (vorläufiger Termin)  

Familiengottesdienst zum  

Schulanfang und Neuanfang  

16.08.  

„Chorgesang zum Pilgerweg“  im September  

Mitarbeiter-Rüstzeit  24.09. bis 27.09.   

Erntedankfest  04.10. 

Konfirmandenfreizeit  09.10. - 16.10. nach Katlenburg  

Klosterfelder Familientag  01.11.    

Adventsbasar 29.11.  

Adventsmusik  02.12.  

Altdeutsches Krippenspiel  12./13.12.  



I 
n der Zeit vom 8. Januar bis  

5. Februar 2020 findet an fünf 

aufeinanderfolgenden Mittwoch- 

abenden, jeweils um 19:00 Uhr, 

unser nächstes Erwachsenenseminar statt. 

Das Thema lautet diesmal: „Grenz-

erfahrungen“. Es wird dabei um das Ver-

hältnis von Freiheit und Grenzen gehen, 

um Schicksalshafte Grenzerfahrungen, 

die unser Leben von der Geburt bis zum 

Sterben begleiten, um Biblische Grenz-

erfahrungen, die Menschen mit Gott und 

ihren Mitmenschen gemacht haben, aber 

auch um Grenzüberschreitungen, wie wir 

sie täglich im gesellschaftlichen Umgang 

erleben und im Blick auf unsere Welt.  

Seien Sie herzlich zu unseren Aben-

den eingeladen, wobei eine Teilnahme 

bitte möglichst über die gesamte Zeit 

wünschenswert wäre und nicht nur an 

einem der Abende. 

Thomas Martschink  

für das Vorbereitungsteam  

In den Monaten Oktober und November erhielten wir an Spenden und Kollekten 

für unsere Gemeindearbeit 1.228,75 € und für die Landeskirche 370,07 €. 

Wir danken allen Gebern recht herzlich! 



I 
ch würde ja gerne, aber…“ Wer 

kennt diesen oder ähnliche Sätze 

nicht? Doch damit ist es bald vor-

bei, denn Frauen aus Simbabwe    

        laden ein, über solche Ausreden 

nachzudenken: beim Weltgebetstag am 

6. März 2020.  

„Vorbereitungsabende in Spandau - um Anmeldung wird gebeten: 

Tel. 322 944 300 oder E-Mail: buero@kirchenkreis-spandau.de 

 

9. Januar, 18 - 21 Uhr  Ev. Kirchenkreis Spandau, Jüdenstr. 37, 13597 Berlin 

Simbabwe - Landvorstellung und Gottesdienstordnung 

 

30. Januar, 18 - 21 Uhr  Wichern-Radelandgemeinde, Wichernstr. 14, 13587 Berlin 

"Music by Prudence" Filmvorführung mit anschließendem Austausch 

 

2. Februar, 10 Uhr Lutherkirche, Lutherplatz, 13585 Berlin 

Gottesdienst mit Weltgebetstagsliedern 

 

Gottesdienste am 6. März in Spandau finden Sie demnächst unter:  

www.spandau-evangelisch.de  

Simbabwerinnen haben für den Welt-

gebetstag 2020 den Bibeltext aus Johan-

nes 5 zur Heilung eines Kranken ausge-

legt: „Steh auf! Nimm deine Matte und 

geh!“, sagt Jesus darin zu einem Kranken. 

In ihrem Weltgebetstags-Gottesdienst 

lassen uns die Frauen aus Simbabwe  

erfahren: Diese Aufforderung gilt allen. 

Gott öffnet damit Wege zu persönlicher 

und gesellschaftlicher Veränderung.  

„ 



E 
in wunderbares Thema, das 

die evangelische Kirche uns  

in  diesem Jahr für die Passi-

onszeit vorschlägt!  Denn 

etwas mehr Sorglosigkeit und Gottver-

trauen können wir sicher alle gut gebrau-

chen. 

 

In Klosterfelde wollen wir uns mit dem 

Thema der Aktion „7 Wochen Ohne“  und 

den  spannenden, wöchentlichen Anre-

gungen beschäftigen.   Die Fastenaktion 

2020 ermuntert uns mit dem Motto 

„Zuversicht! Sieben Wochen ohne Pessi-

mismus“, den Blick darauf zu lenken, was 

möglich ist. Und es darf sich leicht anfüh-

len! 

 

      

In der Passionsgruppe wollen wir uns 

stärken und unterstützen, indem wir uns 

voneinander erzählen und einander gut  

zuhören. Dadurch erleben wir die  Passi-

onszeit gemeinsam und sehr bewusst. 

         

Klosterfelder Passionsgruppe:     

Jeden Mittwoch (vom 26. Februar bis  

8. April 2020) von 17:30  Uhr bis ca. 

18:30 Uhr in den vorderen Gemeinde-

räumen. 

 

Die Klosterfelder Passionsgruppe ist 

offen für Jede und Jeden. Die Teilnahme 

ist jederzeit und auch nur an einzelnen 

Tagen möglich. 

 

Wir freuen uns auf Sie / Euch 

Ihre Barbara Ide und Hannelore Busch  



U 
m 9:30 Uhr brachen 

wir bei schönem 

Sommerwetter auf. 

Die Autofahrt führ-

te uns durch Hennigsdorf zur 

Ofenstadt Velten, nach einem Pick-

nick mit Kaffee und Kuchen ging es 

ins Ofen- und Keramik-Museum 

Hedwig Bollhagen. Hier führte 

uns ein junger Mann durch alle 

Räume, wir bestaunten schöne 

alte Öfen und Keramik in Form 

von Kaffee- und Essservice. 

 

Dann fuhren wir weiter nach 

Birkenwerder. Nach Umwande-

rung des Sees stärkten wir uns 

auf der Seeterrasse des Bod-

denrestaurants mit Speis und 

Trank. 

 

Am späten Nachmittag trafen wir alle 

wohlbehalten mit vielen schönen Ein-

drücken in Klosterfelde wieder ein. 

Ganz besonderen Dank an Herrn 

Martschink, der keine Mühen und 

Kosten gescheut hat, uns so einen 

schönen Ausflug zu bescheren! 

 

Ursula Noll 

 

Ich hab Dich so lieb! 

Ich würde Dir ohne Bedenken 

eine Kachel aus meinem Ofen 

schenken. 

Joachim Ringelnatz  

(1883 - 1934) 

 

 

 
Liebe Musikfreunde, 

 
am Sonntag, den 12. Januar, findet wieder ein Singegottesdienst in  

Klosterfelde statt. Dieses Mal wird der Chor für Sie und mit Ihnen viele  
Gospels und Spirituals singen. Umrahmt wird der Gottesdienst mit  

geistlichen Songs für Solisten und Chor. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Mit besten Wünschen für ein gesegnetes neues Jahr,  

Ihre Ada Belidis 



 

17:45 Uhr Flötenkreis  

Gabriele Beuster 
jeden 4. Montag im Monat 

18:45 Uhr Singekreis  

Andreas Kuhnow 
14.01. | 28.01. | 11.02. | 25.02. 

19:00 Uhr Elternkreis Spandau EKBB e.V. 

Sabine Hinze 
1. und 3. Montag im Monat 

 10:00 Uhr Hannakreis   15.01. | 29.01. | 12.02. | 26.02. 

17:45 Uhr Kinderchor 

Ada Belidis 

jeden Dienstag 

(nicht in den Ferien) 

18:30 Uhr Kirchenchor  

Ada Belidis 

jeden Dienstag 

(nicht in den Ferien) 

 10:00 Uhr Bastelkreis  

Marianne Roschlau 

jeden Mittwoch 

(nicht in den Sommerferien) 

 15:00 Uhr Klosterfelder Freundeskreis jeden Donnerstag 

16:30 Uhr 

 

 

15:00 Uhr 

Bibelorientierter Gesprächskreis 

Pfr. Thomas Martschink 

 

  

02.01. | Markus 9,17-29  

06.02. | Der Heilige Geist  

 

05.03. | Römer 5,1-5 (6-11) 

17:00 Uhr Büchercafé 

Gabriele Beuster 
16.01. | 20.02. 

19:00 Uhr 

 

Abendrunde 

Gabriele Beuster und Iris Pieper  

02.01. | Jahresplanung  

06.02. | Quizabend  

19:30 Uhr Bastelrunde 

Monika Martschink und  

Bettina Oltersdorff 
09.01. | 06.02. | 05.03.  

 15:00 Uhr Badminton für alle ab 18 Jahren,  

Askanier-Grundschule, Borkzeile 34 

Ralf Wackermann 

jeden Samstag 

(nicht in den Ferien) 
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1. Januar 
Mittwoch, 18:00 Uhr | Neujahr   

 Abendmahl, Jahreslosung 2020 

Pfarrer Martschink 

5. Januar 
Sonntag, 10:00 Uhr | 2. So. nach Weihnachten 

Die Heiligen Drei Könige  

Pfarrer i.R. Peukert 

12. Januar 
Sonntag, 10:00 Uhr | 1. So. nach Epiphanias  

Musikalischer Gottesdienst 

Frau Belidis und Chor 

19. Januar 
Sonntag, 10:00 Uhr | 2. So. nach Epiphanias 

Jeremia 14,1(2)3-4(5-6)7-9 

Pfarrer Martschink 

26. Januar 
Sonntag, 10:00 Uhr | 3. So. nach Epiphanias 

Apostelgeschichte 10,21-35 

Herr Steinberg 

2. Februar 
Sonntag, 10:00 Uhr | Letzt. So. nach Epiphanias 

Abendmahl, Offenbarung 1,9-18 

Pfarrer Martschink 

9. Februar 
Sonntag, 10:00 Uhr | Septuagesimae 

Matthäus 20,1-16  

Herr Kuhnow 

16. Februar 
Sonntag, 10:00 Uhr | Sexagesimae  

Hesekiel 2,1-5(6-7)8-10;3,1-3 

Herr Steinberg  

23. Februar 
Sonntag, 10:00 Uhr | Estomihi 

Lukas 18,31-43 

Pfarrer i.R. Kusch 

1. März 
Sonntag, 10:00 Uhr | Invokavit 

Abendmahl, 1. Mose 3,1-19(20-24) 

Pfarrer Martschink 

Freitags um 8:45 Uhr Morgenandacht 

Kindergottesdienst                   Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst 



Die Sternsinger kommen: 1. Die Sternsinger hinterlassen an jedem Haus, an dem sie ge-
sungen haben, Schriftzeichen. Wie viele Häuser haben sie schon besucht? 2. Auf dem Bild 
haben sich eine Maus und ein Wichtel versteckt. Kannst du sie finden? 3. Wie viele Sterne 
findest du auf der Seite? 4. Verteile weitere Kronen, Truhen, Sterne und Gefäße so auf 
den leeren Feldern, dass in jeder Reihe und jeder Spalte jedes nur einmal vorkommt. 5. 

Lösung: 1. Sie haben acht Häuser besucht. 3. Es sind neun Sterne. 5. Die drei Weisen aus 
dem Morgenland. (Brief, Kreisel, Stern, Maus, Drachen, Torte, Insel, Tanne)  



Z 
usammen mit den Jugend-

lichen deiner Konfirmanden-

gruppe kannst du dich jetzt 

für die kommenden Wahl-

kurse anmelden. 

 

     Am 11. April findet wieder die Oster-

nacht in Klosterfelde statt. Hier hast du 

unter anderem die Möglichkeit, die An-

dachten mitzugestalten und dich um das 

Osterfeuer zu kümmern.  

In der Woche darauf, vom 14. bis  

17. April, startet wieder die Kinderbibel-

woche. Sei als Helfer dabei und habe 

Spaß in deiner Gruppe. 

 

Melde dich aber bitte rechtzeitig an, 

denn diese Kurse beginnen schon im Feb-

ruar mit der Vorbereitung. 

 

Alle notwendigen Infos bekommst du 

wie immer in deinem Gemeindebüro.

M 
it einem wunderba-

ren Basar starteten 

wir im letzten Jahr in 

die Adventszeit.  

Dabei betrug das vorläufige Ergebnis des 

Basarerlöses zum Redaktionsschluss 

2.756,26 €. Die Einnahmen gehen zum 

einen an das Ärztemobil der Caritas des 

Erzbistums Berlin und zum anderen wer-

den sie für die Mitfinanzierung eines 

neuen Gemeindebusses verwendet.  

 

Wir danken allen Helfern und Ku-

chenbäckern für ihren Einsatz, sowie allen  

Spendern und Käufern, die diesen Erlös 

möglich gemacht haben.



  

Goldene Konfirmation im nächsten Jahr 

Im nächsten Jahr findet in Klosterfelde wieder eine Feier zur  

Goldenen Konfirmation statt. Wir freuen uns auf viele Ju-

bilare  am Pfingstsonntag, den 23. Mai 2021, um 10:00 Uhr. 

Alle, die 1970-71 oder eher konfirmiert worden sind und an 

einer solchen Feier noch nicht teilgenommen haben, sind 

herzlich dazu eingeladen. Wir bitten Sie, sich bei Interesse 

im Gemeindebüro anzumelden.  Wir freuen uns auf Sie!

                                                                   

Ihr Pfarrer Martschink 









Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserer Kollegin:    Sabine Klähne 

Seit dem 1. Dezember 2012 unterstützte sie unser Team als Wirt-

schaftskraft. Wir erlebten Frau Klähne als zupackende, fröhliche und 

hilfsbereite Mitarbeiterin, die mit großer Freude in ihrer Arbeit 

aufging. Auch in der Zeit, als ihre gesundheitlichen Kräfte stark 

nachließen, war ihr ihre Kita und die Gemeinschaft der Mitar-

beiter/innen in Klosterfelde ganz wichtig. Nach einem langen 

Krankheitsweg, dem sie sich sehr kämpferisch und tapfer stellte, hat 

sie am 9. November, im Alter von 61 Jahren die Augen geschlossen. 

Wir wünschen ihr, dass sie in Gottes neuer Welt nun ganz geborgen 

sein darf. 

Die Mitarbeiter/innen der Kindertagesstätte und der Gemeinde. 

Liebe Gemeindebriefleser, 

normalerweise sind Sie es gewohnt, an dieser Stelle gemeindliche Familiennachrichten zu Geburtsta-

gen, Taufen, Trauungen  und Beisetzungen unserer Gemeinde zu lesen.  

Leider  sind  wir  aber  aufgrund geltender Vorschriften zum Datenschutz dazu verpflichtet, diese Infor-

mationen aus Veröffentlichungen, die einer breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden, zu ent-

fernen, wenn uns hier keine vorherige schriftliche  Einwilligung   jedes   einzelnen   Genannten   vor-

liegt.   Dies   betrifft   auch   unseren   Gemeindebrief,  welcher  als pdf-Dokument auf unserer Home-

page zur Verfügung gestellt wird. 

Wenn Sie an diesen Informationen Interesse haben, können wir Sie nur auf die gedruckte Version un-

seres Gemeindebriefes verweisen. In dieser ist eine Veröffentlichung  unter  Berücksichtigung  gewisser  

Vorschriften  immer  noch möglich. Eine gedruckte Version finden Sie entweder als Gemeindeglied in 

Ihrem Briefkasten oder Sie  kommen  einfach  mal in unserer Gemeinde persönlich vorbei – dort liegt 

der Gemeindebrief aus. 

Wir bedauern dies selbst und bitten diesen Umstand zu entschuldigen. 

Ihre Gemeindebriefredaktion! 





Kontakte in Klosterfelde: 

Pfarrer | Thomas Martschink   
Tel.: 36 99 56 47 (Büro) 
Tel.: 36 99 56 24 (Pfarrhaus)    
E-Mail: martschink@gemeinde-klosterfelde.de   

Sprechstunde:  
Donnerstags von 18:00 bis 19:30 Uhr  

und nach Vereinbarung  

Gemeindebüro  
     Tel.: 3 72 28 63 | Fax: 3699 56 49 

E-Mail: buero@gemeinde-klosterfelde.de 

Mo., Di., Do., Fr.  10:00 - 13:00 Uhr 
Do.  18:00 - 19:30 Uhr 

Küsterin | Bettina Oltersdorff   
Tel.: 3 72 28 63 

Di. 10:00 - 13:00 Uhr 
Do. 18:00 - 19:30 Uhr 

Gemeindeschwester für Seniorenarbeit Stelle zurzeit nicht besetzt 

Kindertagesstätte | Monika Martschink  
Tel.: 372 58 57 
E-Mail: kita.klosterfelde@freenet.de 

Anmeldungen:  
Mo.  15:00 - 16:00 Uhr 
Do. 9:00 - 10:00 Uhr 

Kirchenmusikerin | Ada Belidis   
Tel.: 22 68 48 33 

Zu Chorzeiten in der  
Gemeinde erreichbar 

Kirchwart | Marcus Abel  
Tel.: 0163 / 337 80 13  
E-Mail: abel@gemeinde-klosterfelde.de 

Mo. bis Fr. 9:00 - 13:00 Uhr 
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